
Landeshauptstadt Magdeburg  Magdeburg, 30.01.08 
Der Oberbürgermeister 
 
 

Niederschrift 
 
 
 
     
 Sitzung - SR/060(IV)/08 

Gremium     
 Wochentag, Ort Beginn Ende 
 Datum    
     
     

Stadtrat Montag, Ratssaal 16:00Uhr 17:45Uhr 
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Tagesordnung: 
 

 
 
 
    Öffentliche Sitzung 
  
1 Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

  
 
9 Beschlussfassung durch den Stadtrat - Anträge 

  
 
9.11 Modellprojekt zur schülerbezogenen Lehrerstundenzuweisung A0178/07

 Fraktion DIE LINKE 
 
9.12 Spielplatz für die Neue Neustadt A0194/07

 CDU-Fraktion 
 
9.12.1 Spielplatz für die Neue Neustadt A0194/07/1

 CDU-Fraktion 
 
9.13 Parlamentarischer Abend zur Beförderung der Zusammenarbeit A0202/07

 SPD-Fraktion 
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9.14 Prüfung sale and lease back-Transaktion A0203/07

 SPD-Fraktion 
 
9.15 Auszubildendenaustausch im Bereich der kommunalen Betriebe und 

der Privatwirtschaft fördern 
A0001/08

 FDP-Fraktion 
 
9.16 Schwerpunktbranchen bei berufsbildenden Messen und 

Veranstaltungen 
A0002/08

 FDP-Fraktion 
 
9.17 Auswirkungen möglicher Tarifabschlüsse A0003/08

 FDP-Fraktion 
 
9.18 Öffentliche Sicherheit verbessern A0007/08

 CDU-Fraktion 
 
9.19 Einführung Armutsberichterstattung A0199/07

 Fraktion Bündnis90/Die Grünen 
 
9.20 Konnexität beim Nichtraucherschutz A0005/08

 Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
 
9.21 Stand anhängiger Rechtsstreitigkeiten A0006/08

 CDU-Fraktion/ Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
 
9.22 Sucht-Streetworker für Magdeburg A0008/08

 Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
 
10 Informationsvorlagen 

  
 
10.1 Mitgliedschaften in Vereinen und Verbänden I0312/07

  
 
10.2 Pflanzung von 500 Apfelbäumen I0330/07

  
 
10.3 Zukunft der Betreibung des Elbauenparks nach 2009 I0306/07
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10.4 Zukünftige Betreibung des Flugplatzes I0001/08

  
 
10.5 Magdeburg zu Gast auf der 50. Steuben-Parade in New York City: 

Erste Projektinitiativen in Auswertung des Delegationsbesuches 
2007 

I0315/07

  
 
10.6 Kooperation der Landeshauptstadt Magdeburg mit der Otto-von-

Guericke-Universität und der Hochschule Magdeburg-Stendal (FH) 
I0336/07

  
 
10.7 Bericht über die Umsetzung der Leitlinien der Arbeitsmarktpolitik 

und Beschäftigungsförderung in der Landeshauptstadt Magdeburg 
I0317/07

  
 
10.8 ÖPNV-Erschließung des Wissenschaftshafens I0296/07

  
 
10.9 Störungen durch Motorradfahrer in Ostelbien I0276/07

  
 

 
 
 
    Nicht öffentliche Sitzung 
  
11 Eilentscheidungen des Oberbürgermeisters gemäß § 62 Abs. 4 GO 

LSA 

  
 
11.1 Eilentscheidung des OB zur DS0588/07 - Gewährung eines 

Gesellschafterdarlehens 
I0346/07

 nachrichtlich 
 
11.2 Eilentscheidung des OB zur DS0589/07 - Gewährung eines 

Gesellschafterdarlehens 
I0347/07

 nachrichtlich 
 
11.3 Eilentscheidungen des Oberbürgermeisters in 

Personalangelegenheiten 
I0006/08
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11.4 Information zur Vermarktung des Grundstückes Krankenhaus 
Altstadt 

I0343/07

  
 
12 Beschlussfassung durch den Stadtrat 

  
 
12.1 Ermächtigung zur Umschuldung/Tilgung DS0522/07

 BE: Beigeordneter für Finanzen und Vermögen 
 
12.1.1 Ermächtigung zur Umschuldung/Tilgung DS0522/07/

1

 Oberbürgermeister 
 
12.2 Bürgschaftsübernahme zugunsten der "Wohnen und Pflegen 

Magdeburg gGmbh" 
DS0585/07

 BE: Beigeordneter für Finanzen und Vermögen 
 
12.2.1 Bürgschaftsübernahme zugunsten der "Wohnen und Pflegen 

Magdeburg gGmbh" 
DS0585/07/

1

  
 
13 Beschlussfassung durch den Stadtrat - Anträge 

  
 
13.1 Vermarktung des Grundstückes Krankenhaus Altstadt - Information 

I0343/07 
A0014/08

  
 
13.2 Bauvoranfrage A0015/08

  
 

 
 
 
  Öffentliche Sitzung 
  
 
 
 
1. Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
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Der Vorsitzende des Stadtrates Herr Ansorge eröffnet die 60.(IV) Sitzung und begrüßt die 
anwesenden Stadträtinnen und Stadträte, Ortsbürgermeister, Gäste und Mitarbeiter der 
Verwaltung. Er stellt die Ordnungsmäßigkeit der Einladung und die Beschlussfähigkeit fest. 
 
Soll    56 Stadträtinnen/Stadträte 
 
Oberbürgermeister  1 
 
Zu Beginn anwesend  39 “  “ 
 
maximal anwesend  44 “  “ 
   
entschuldigt   13 “  “ 
 
 
 
 
Der Vorsitzende des Stadtrates Herr Ansorge teilt mit, dass aufgrund des Mitwirkungsverbotes 
gemäß § 31 GO LSA des Stadtrates Canehl, SPD-Fraktion, die Drucksache DS0488/07  
(TOP 7.11 der Stadtratssitzung am 17.01.08) zur erneuten Befassung in dem Ausschuss StBV 
verwiesen und in der Stadtratssitzung am 14.02.08 erneut zur Beschlussfassung aufgerufen wird. 
 
 
 
  
  
9. Beschlussfassung durch den Stadtrat - Anträge 

  
 
 
  
  
9.11. Modellprojekt zur schülerbezogenen Lehrerstundenzuweisung A0178/07

 Fraktion DIE LINKE 
 
Stadträtin Dr. Hein, Fraktion DIE LINKE, bringt den Antrag A0178/07 und den GO-Antrag – 
Überweisung des Antrages A0178/07 in den Ausschuss BSS ein, der durch den Vorsitzenden der 
SPD-Fraktion Stadtrat Löhr  um den Ausschuss KRB ergänzt wird. 
 
Gemäß ergänzten GO-Antrag der Stadträtin Dr. Hein, Fraktion DIE LINKE, beschließt der 
Stadtrat einstimmig: 
 
Der Antrag A0178/07 wird in die Ausschüsse BSS und KRB überwiesen. 
 
 
  
  
9.12. Spielplatz für die Neue Neustadt A0194/07
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 CDU-Fraktion 
 
Stadtrat Salzborn, CDU-Fraktion, bringt den Antrag A0194/07 umfassend ein und verweist auf 
den vorliegenden Änderungsantrag A0194/07/1 seiner Fraktion. Er bittet um eine heutige 
Beschlussfassung. 
 
Stadträtin Meinecke, Fraktion DIE LINKE,  begründet, warum eine heutige Beschlussfassung 
zum Antrag A0194/07 nicht möglich ist und bringt den GO-Antrag – Überweisung des Antrages 
A0194/07 in die Ausschüsse StBV und FG – ein. 
 
Der Vorsitzende der CDU-Fraktion Stadtrat Stern argumentiert gegen den GO-Antrag der 
Stadträtin Meinecke, Fraktion DIE LINKE. 
 
Stadträtin Wähnelt, Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, spricht sich für die Annahme des GO-
Antrages der Stadträtin Meinecke, Fraktion DIE LINKE, aus. 
 
Der Vorsitzende der Fraktion future! – die jugendpartei Stadtrat Michael Stage spricht sich gegen 
den GO-Antrag der Stadträtin Meinecke, Fraktion DIE LINKE und für eine heutige 
Beschlussfassung zum Antrag A0194/07 aus. 
 
Der Oberbürgermeister Herr Dr. Trümper sieht noch Klärungsbedarf zur Frage der Fördermittel 
durch das Land. 
 
Nach eingehender Diskussion beschließt der Stadtrat gemäß GO-Antrag der Stadträtin 
Meinecke, Fraktion DIE LINKE, mehrheitlich, bei zahlreichen Gegenstimmen und Enthaltungen: 
 
Der Antrag A0194/07 und der Änderungsantrag A0194/07/1 der CDU-Fraktion werden in die 
Ausschüsse StBV und FG überwiesen. 
 
 
 
 
  
  
9.12.1. Spielplatz für die Neue Neustadt A0194/07/1

 CDU-Fraktion 
 
 
  
  
9.13. Parlamentarischer Abend zur Beförderung der Zusammenarbeit A0202/07

 SPD-Fraktion 
 
Der Vorsitzende der SPD-Fraktion Stadtrat Löhr bringt den Antrag A0202/07 ein. 
 
Stadtrat Klein, FDP-Fraktion, signalisiert die Zustimmung seiner Fraktion zum Antrag A0202/07 
der SPD-Fraktion. 
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Stadtrat Schwenke, CDU-Fraktion, spricht sich im Namen seiner Fraktion ebenfalls für die 
Annahme des Antrages A0202/07 aus. 
 
Der Vorsitzende der Fraktion BfM Stadtrat Dr. Kutschmann unterstützt ebenfalls den Antrag 
A0202/07, sieht aber noch Klärungsbedarf bezüglich des Rahmens und der Kosten. 
 
Stadtrat Müller, Fraktion DIE LINKE, unterstützt persönlich den Antrag A0202/07, hält diesen 
aber für haushaltsrelevant und hinterfragt die entsprechende Haushalthaltsstelle. 
 
 
Gemäß Antrag A0202/07 der SPD-Fraktion beschließt der Stadtrat einstimmig: 
 
 
      Beschluss-Nr. 1816-60(IV)08 
 
 
Der Oberbürgermeister wird gebeten, die Abgeordneten des Landtages und die Mitglieder der 
Landesregierung im Rahmen eines parlamentarischen Abends am Rande einer Landtagssitzung 
einzuladen. 
 
  
  
9.14. Prüfung sale and lease back-Transaktion A0203/07

 SPD-Fraktion 
 
Der Vorsitzende der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen Stadtrat Westphal bringt den GO-Antrag – 
Überweisung des Antrages A0203/07 in den Ausschuss FG – ein der durch Stadtrat Klein, FDP-
Fraktion um den Ausschuss RWB ergänzt wird. 
 
Gemäß ergänzten GO-Antrag des Vorsitzenden der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen beschließt 
der Stadtrat einstimmig: 
 
Der Antrag A0203/07 wird in die Ausschüsse FG und RWB überwiesen. 
 
 
  
  
9.15. Auszubildendenaustausch im Bereich der kommunalen Betriebe 

und der Privatwirtschaft fördern 
A0001/08

 FDP-Fraktion 
 
Stadtrat Klein, FDP-Fraktion, bringt den Antrag A0001/08 und den GO-Antrag – Überweisung 
des Antrages A0001/08 in die Ausschüsse BSS, RWB, FG und VW – ein. 
 
Gemäß GO-Antrag des Stadtrates Klein, FDP-Fraktion, beschließt der Stadtrat einstimmig: 
 
Der Antrag A0001/08 wird in die Ausschüsse BSS, RWB, FG und VW überwiesen. 
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9.16. Schwerpunktbranchen bei berufsbildenden Messen und 

Veranstaltungen 
A0002/08

 FDP-Fraktion 
 
Stadtrat Klein, FDP-Fraktion, bringt den Antrag A0002/08 und den GO-Antrag – Überweisung 
des Antrages A0002/08 in die Ausschüsse BSS, RWB und FG – ein. 
 
Der Vorsitzende der SPD-Fraktion Stadtrat Löhr spricht sich für die Annahme des GO-Antrages 
des Stadtrates Klein, FDP-Fraktion, aus. 
 
Der Vorsitzende der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen Stadtrat Westphal stellt fest, dass der 
Antrag A0002/08 keine finanziellen Auswirkungen hat. 
 
Stadtrat Klein, FDP-Fraktion, zieht darauf hin seinen GO-Antrag – Überweisung des Antrages 
A0002/08 in den Ausschuss FG – zurück. 
 
Gemäß modifizierten GO-Antrag des Stadtrates Klein, FDP-Fraktion beschließt der Stadtrat 
einstimmig: 
 
Der Antrag A0002/08 wird in die Ausschüsse BSS und RWB überwiesen. 
 
 
 
 
  
  
9.17. Auswirkungen möglicher Tarifabschlüsse A0003/08

 FDP-Fraktion 
 
Stadtrat Klein, FDP-Fraktion, bringt den Antrag A0003/08 und den GO-Antrag – Überweisung 
des Antrages A0003/08 in den Ausschuss FG – ein. 
 
Gemäß GO-Antrag des Stadtrates Klein, FDP-Fraktion, beschließt der Stadtrat mehrheitlich, bei 
einigen Gegenstimmen und Enthaltungen: 
 
Der Antrag A0003/08 wird in den Ausschuss FG überwiesen. 
 
 
  
  
9.18. Öffentliche Sicherheit verbessern A0007/08

 CDU-Fraktion 
 
Der Vorsitzende der CDU-Fraktion Stadtrat Stern bringt den Antrag A0007/08 ein. 
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Der Vorsitzende der Fraktion DIE LINKE Stadtrat Brüning bringt den GO-Antrag – 
Überweisung des Antrages A0007/08 in die Ausschüsse VW und KRB – ein. 
 
Vertreter der Fraktionen Bündnis 90/Die Grünen, BfM, FDP und future! – die jugendpartei 
sprechen sich für die Annahme des GO-Antrages und Vertreter der CDU- und SPD-Fraktion 
gegen die Annahme des GO-Antrages des Vorsitzenden der Fraktion DIE LINKE aus. 
 
Der GO-Antrag des Vorsitzenden der Fraktion DIE LINKE wird vom Stadtrat mit 18 Ja-, 22 
Neinstimmen und 1 Enthaltung abgelehnt. 
 
Im Anschluss nehmen Vertreter einzelner Fraktionen und der Verwaltung zur Thematik Stellung. 
 
Stadtrat Sven Meinecke, Fraktion DIE LINKE, bedauert die Ablehnung des GO-Antrages und 
geht in seinen ablehnenden Ausführungen zum Antrag A0007/08  auf den zeitlichen und 
personellen Mehraufwand für die Polizeibehörde in Magdeburg ein. 
 
Stadtrat Müller, Fraktion DIE LINKE, spricht sich gegen eine grundsätzliche Videoüberwachung 
auch aus rechtlichen Gründen aus. 
 
Stadtrat Herbst, Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, hält es für wichtig, dass der Stadtrat sich mit 
der Problematik befasst, sieht aber aufgrund einzelner Vorkommnisse in der Stadt auch keine 
Rechtfertigung für eine generelle Videoüberwachung. 
 
Nach eingehender Diskussion bringt der Vorsitzende der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
Stadtrat Westphal des GO-Antrag – Abbruch der Debatte – ein. 
 
Stadtrat Canehl, SPD-Fraktion, spricht sich gegen den GO-Antrag des Vorsitzenden der Fraktion 
Bündnis 90/Die Grünen aus und empfiehlt eine Überweisung des Antrages A0007/08 in den 
Ausschuss VW. 
 
Der Oberbürgermeister Herr Dr. Trümper kann die hier geführte Diskussion nicht nachvollziehen 
und verweist und diesbezüglich laufende Aktivitäten seitens der Verwaltung. 
 
Vertreter der Fraktionen future! – die jugendpartei und FDP sprechen sich gegen den GO-Antra 
des Vorsitzenden der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen und Vertreter der Fraktionen DIE LINKE 
und CDU für den GO-Antrag aus. 
 
Gemäß GO-Antrag des Vorsitzenden der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen beschließt der 
Stadtrat mehrheitlich, bei einigen Gegenstimmen und Enthaltungen: 
 
Abbruch der Debatte 
 
 
Gemäß Antrag A0007/08 der CDU-Fraktion beschließt der Stadtrat mehrheitlich, bei zahlreichen 
Gegenstimmen: 
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       Beschluss-Nr. 1817-60(IV)08 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, mit den zuständigen Behörden die Möglichkeiten zur 
Ausweitung der Überwachung von öffentlichen Räumen, z. B. am Hasselbachplatz, am 
Neustädter Platz oder am Damaschkeplatz in Magdeburg mit Hilfe von Videotechnik zu erörtern. 
Ziel ist der Ausbau dieses Sicherheitsinstrumentes über den bereits bestehenden Rahmen hinaus.  
Des Weiteren sollen auch die Magdeburger Verkehrsbetriebe in eine entsprechende 
Konzepterstellung mit einbezogen werden. 
 
 
  
  
9.19. Einführung Armutsberichterstattung A0199/07

 Fraktion Bündnis90/Die Grünen 
 
Stadtrat Giefers, Fraktion Bündnis 90/Die Günen, bringt den Antrag A0199/07 und den GO-
Antrag – Überweisung des Antrages A0199/07 in die Ausschüsse GeSo und FuG – ein. 
 
Der Vorsitzende der Fraktion DIE LINKE Stadtrat Brüning spricht sich für die Annahme des 
GO-Antrages des Stadtrates Giefers, Fraktion Bündnis 90/Die Grünen aus. 
 
Gemäß GO-Antrag des Stadtrates Giefers, Fraktion Bündnis 90/Die Grünen beschließt der 
Stadtrat einstimmig: 
 
Der Antrag A0199/07 wird in die Ausschüsse GeSo und FuG überwiesen. 
 
 
 
 
  
  
9.20. Konnexität beim Nichtraucherschutz A0005/08

 Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
 
Der Vorsitzende der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen Stadtrat Westphal bringt den Antrag 
A0005/08 und den GO-Antrag – Überweisung des Antrages A0005/08 in die Ausschüsse FG und 
VW – ein. 
 
Der Vorsitzende der SPD-Fraktion Stadtrat Löhr spricht sich gegen den GO-Antrag und für die 
Annahme des Antrages A0005/08 der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen aus. 
 
Vertreter der Fraktionen DIE LINKE, FDP, BfM und CDU sprechen sich für die Annahme des 
GO-Antrages des Vorsitzenden der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen aus. 
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Gemäß GO-Antrag des Vorsitzenden der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen beschließt der 
Stadtrat einstimmig: 
 
Der Antrag A0005/08 wird in die Ausschüsse FG und VW überwiesen. 
 
 
  
  
9.21. Stand anhängiger Rechtsstreitigkeiten A0006/08

 CDU-Fraktion/ Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
 
Der Vorsitzende der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen Stadtrat Westphal bringt den 
interfraktionellen Antrag A0006/08 ein und bittet um Zustimmung. 
 
Gemäß interfraktionellen Antrag A0006/08 beschließt der Stadtrat einstimmig: 
 
 
 
 
       Beschluss-Nr. 1818-60(IV)08 
 
Der Oberbürgermeister wird gebeten, dem Stadtrat eine erschöpfende Information zum Stand der 
zur Zeit laufenden bzw. noch anhängigen Rechtsstreitigkeiten der Stadtverwaltung in Bezug auf 
Investitionsvorhaben vorzulegen. 
Dabei soll deutlich dargelegt werden, welche Belastungen aus heutiger Sicht aus diesen 
Rechtsstreitigkeiten zukünftig auf die Stadt zukommen könnten. 
Gleichzeitig sind hinreichend auch die Ursachen für die jeweilige rechtliche Auseinandersetzung 
darzulegen. Sofern der Umfang rechtlicher Auseinandersetzungen sehr umfassend sein sollte, 
möge die Information gestaffelt nach Schwerpunkten in mehreren Sequenzen ausgereicht 
werden.  
Rechtsstreitigkeiten mit einem Streitwert unter 20.000 Euro können in der Darstellung entfallen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
  
9.22. Sucht-Streetworker für Magdeburg A0008/08

 Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
 
Stadtrat Giefers, Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, bringt den Antrag A0008/08 und den GO-
Antrag – Überweisung des Antrages A0008/08 in den Ausschuss GeSo – ein. 
 
Gemäß GO-Antrag des Stadtrates Giefers, Fraktion Bündnis 90/Die Grünen beschließt der 
Stadtrat einstimmig: 
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Der Antrag A0008/08 wird in den Ausschuss GeSo überwiesen. 
 
 
 
 
  
  
10. Informationsvorlagen 

  
 
Die schriftlich vorliegenden Informationen unter TOP 10.1 – 10.3 und 10.5 – 10.9 werden zur 
Kenntnis genommen. 
 
Zum TOP 10.4 meldet Stadträtin Frömert, Fraktion DIE LINKE, Gesprächsbedarf an. 
 
 
 
  
  
10.4. Zukünftige Betreibung des Flugplatzes I0001/08

  
 
Stadträtin Frömert, Fraktion DIE LINKE, bittet um Beantwortung nachfolgend aufgeführter 
Fragen: 
 
Wer hat den GF der FMG GmbH beauftragt, in dieser Phase der Vertragsbearbeitung durch 
Verwaltung und Dritte zur Erfüllung des o. g. SR-Beschlusses ein kostenoptimiertes 
Fortführungskonzept zu erarbeiten?  
 
Wieso wollen Sie, Herr Oberbürgermeister  – neben dem SR-Beschluss – dem möglichen 
Vertragsentwurf mit Dritten dieses Konzept gegenüberstellen und zur Bewertung einem 
Wirtschaftsprüfer (wem?) übergeben? 
 
Was haben Gesellschaftervertreter und GF der FMG GmbH dafür getan, dass der  SR-Beschluss 
vom September 2007 bezüglich der Personalmaßnahmen umgesetzt wird? Wieso gestatten Sie 
dem GF, dass er die Maßnahmen zu Personalkonsequenzen erst irgendwann 2008 vorlegt?  
 
Wieso steht in der Information nicht ein Wort dazu, dass der GF der FMG GmbH noch kurz vor 
Jahresende Verträge abgeschlossen hat, die die GmbH – und /oder die Stadt – für einen 
mittelfristigen oder sogar längerfristigen Zeitraum binden?  
Wieso darf dieser GF – kurz vor der Übergabe der Flughafenbetreibung an einen Dritten - 
Zusagen zu Investitionen in Millionenhöhe tätigen und bindende Verträge abschließen? 
 
Welche Maßnahmen haben Sie, Herr Oberbürgermeister, ergriffen, um dem Einhalt zu gebieten?  
Wieso ist ein GF ohne die SR-Zusage in der Lage, einen Vertrag zu unterzeichnen, in dessen 
Folge die noch städtische GmbH zu Millioneninvestitionen verpflichtet scheint? 
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Herr Oberbürgermeister, ich bin mir sicher, nicht alle möglichen Fragen gestellt zu haben.  
Aber ich erwarte – auch für die Öffentlichkeit, die ja durch die Presse auf diese 
Ungeheuerlichkeit aufmerksam gemacht wurde – von Ihnen die unverzügliche umfassende 
Information des Stadtrates und die Darlegung Ihrer Maßnahmen zum Abwenden von möglichem 
Schaden von der Stadt und auch die Information zu evtl. Konsequenzen gegenüber dem GF der 
GmbH. 
 
 
Der Oberbürgermeister Herr Trümper merkt an, dass unabhängig vom Betreiber des Flugplatzes 
die wichtigste Einnahmequelle für den Flugplatz die Hubschrauberstaffel ist.  
 
Der Beigeordnete für Wirtschaft, Tourismus und regionale Zusammenarbeit Herr Dr. Puchta 
verweist darauf, dass  im Stadtrat diskutiert wurde, wie sich das noch zu erarbeitende 
Konsolidierungskonzept der Flughafen GmbH gegenüber dem Verhältnis einer privaten 
Betreibung des Flughafens darstellt. 
Unabhängig von der Vorlage dieses Konsolidierungskonzeptes wäre es sinnvoll, dies von einem 
unabhängigen Wirtschaftsprüfer  prüfen zu lassen, um zu sagen, welches  für die Stadt 
Magdeburg die vernünftigste und wirtschaftlichste Lösung ist. Er kündigt an, dass dem Stadtrat 
eine Drucksache mit den gegenüberliegenden Zahlen vorgelegt wird. 
 
Der Vorsitzende der Fraktion DIE LINKE Stadtrat Brüning vertritt den Standpunkt, dass die 
Festlegung des unabhängigen Wirtschaftsprüfers durch den Stadtrat zu erfolgen hat. 
 
Im Rahmen der weiteren Diskussion geht der Oberbürgermeister Herr Dr. Trümper auf die 
Nachfragen des Vorsitzenden der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen bezüglich des 
Geschäftsführervertrages der Flughafen GmbH ein . 
 
Stadtrat Bromberg nimmt in seiner Eigenschaft als Mitglied des Aufsichtsrates der Flughafen 
GmbH zur Problematik Stellung. 
 
 

  

Die Niederschrift erhält ihre endgültige Fassung mit Bestätigung in der darauffolgenden Sitzung. 
 
 
 
 
 
 
 
Jens Ansorge Silke Luther Dr. Anne 
Ignatuschtschenko 
Vorsitzende/r Schriftführer/in 
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